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Zu diesem Heft 
 
 
 
Südost-Asien ist seit einigen Jahren in den Blickpunkt Europas und der gesamten Welt 
gerückt, nicht erst durch die Finanzkrise in den letzten Monaten seit Sommer 1997. In 
diesem Teil der Erde führen wirtschaftlicher Aufschwung, kulturelles Selbstbewußtsein 
und die Verschmelzung von östlichen und westlichen Wertesystemen zu einem enormen 
Wandel. 
 
Singapur, der Stadt-Staat an der südlichsten Spitze der malaiischen Halbinsel, spielt 
unter den asiatischen Ländern eine wichtige Mittlerfunktion. Von hier aus gehen viele 
Impulse in die Region. Aber auch über Asien hinaus besitzt diese hochmoderne Stadt mit 
ihrer multiethnischen, multikulturellen und multireligiösen Bevölkerung Signalwirkung. 
Denn sie beherbergt eine urbane Gesellschaft mit Entwicklungen, wie sie auch an 
anderen Stellen der Welt wahrscheinlich werden. Es ist daher interessant zu beobachten, 
welche Prozesse dort vor sich gehen. 
 
Die vorliegende Untersuchung konzentriert sich auf das religiöse Leben der Menschen in 
Singapur. Sie zeigt die Vielfalt der Religionen auf und zugleich deren Anpassung an die 
gegebenen politischen Verhältnisse. Sie fragt, wie es gelingen kann, daß Religionen zu 
einer kritischen Instanz werden für Gesellschaften, die fasziniert sind vom ökonomischen 
Erfolg —eine Frage, die weltweit relevant ist. 
 
H.W. 


